
 

Fassadenprogramm 

Stadt Gronau (Leine) 
 

Was ist das Ziel? 

Ziel des Förderprogramms ist die Erhaltung, Erneuerung und 

Gestaltung der Fassaden von Fachwerkbauten und anderen 

erhaltungswürdigen Gebäuden in der Innenstadt.  

 

Außerdem soll die Freilegung bisher 

verdeckter Fachwerksubstanz (Putz, 

Platten, Holz u.a.) in dem historisch 

gewachsenen Stadtkern der Stadt 

Gronau (Leine) gefördert werden.  

 



 

Gestalten und erhalten. 

Was wird gefördert? 

Gefördert werden Instandsetzungs-, Ehaltungs- 
und Pflegemaßnahmen an den Fassaden, die 
der Verschönerung des Gebäudes und der 
Erhaltung alter Bausubstanzen dienen.  

(Nur straßenseitig) 

Die Entfernung später angebrachter Holz-, 
Kunststoff- oder Eternitverkleidungen sowie  
das Freilegen und Restaurieren einer ver-
putzten Fachwerkfassade. 

Das Eindecken der Dächer 
mit roten Tonfalzziegeln. 

Malerarbeiten an den 
Gebäudefassaden. 

Reinigung von 
Fachwerkfassaden. 

Die Herstellung von Holzfenstern     
und Hauseingangstüren aus Holz. 

Wie hoch ist die Förderung? 

Da die Förderhöhe von verschiedenen Faktoren abhängt, 
verzichten wir an dieser Stelle auf eine detaillierte Erklärung.  

Die für Ihr Projekt mögliche Förderung berechnen wir Ihnen gerne 
unverbindlich unter Berücksichtigung Ihrer individuellen 
Gegebenheiten. 



 

Sanieren und restaurieren. 

Wo wird gefördert? 

Die Förderung gilt für Gebäude in der historischen Innenstadt. 

Damit wir Ihr Anliegen prüfen können,         
reichen Sie bitte zusammen mit Ihrem          
Antrag eine kurze Beschreibung der geplanten 
Maßnahmen sowie Fotos des Ist-Zustands ein. 

 

Außerdem benötigen wir Kostenvoranschläge 
der Fachfirmen oder alternativ eine nachvoll-
ziehbare Kostenschätzung. 

Gerne können wir vorab ein persönliches 
Beratungsgespräch vereinbaren.  

Was wird benötigt? 



 

Wie stelle ich einen Antrag? 

Fachbereich 4 – Bauen und Planen 
Manuela Schickan 
 

05182 – 902 666 
 

m.schickan@sg-leinebergland.de 
 

www.sg-leinebergland.de 

Einen Antrag auf Förderung reichen Sie bitte 
schriftlich bei der Samtgemeinde Leinebergland 
im Fachbereich 4 „Bauen und Planen“ ein. 

 

Beratung und Kontakt 

Das Antragsformular finden Sie zum Downloaden auf der 
Homepage der Samtgemeinde Leinebergland           
https://www.sg-leinebergland.de/umwelt-bauen/stadtsanierung/stadtsanierung-gronau-leine-/ 

oder auf der Seite www.gronau-leine-bewegt.de                
https://gronau-leine-bewegt.de/download/  

oder Sie scannen einfach den QR Code: 
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